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Wir Bürgerinnen und Bürger in

TKS fordern den Kreistag auf,

Kürzungen im ÖPNV zu stoppen

und den Nahverkehr

stattdessen noch attraktiver

zu machen! 

Der Bus ist mehr als nur ein

Verkehrsmittel: 

Er ist Verbindung,

Daseinsvorsorge und Zukunft.

Denn Mobilität entscheidet

über Bildungschancen,

berufliche Perspektiven und

die Teilhabe am

Gesellschaftlichen Leben.

konterkarieren die Ziele des

Nahverkehrsplans, der eine Stärkung des

ÖPNV gegenüber dem motorisierten

Individualverkehr vorsieht

widersprechen allen Klimazielen, für deren

Erreichung ein gut ausgebauter

öffentlicher Nahverkehr unverzichtbar ist

treffen vor allem Menschen ohne Auto &

mit kleinem Geldbeutel

drohen, die durch das Deutschlandticket

gewonnene Dynamik für den ÖPNV

zunichtezumachen

EINSPARUNGEN
IM ÖPNV

UMSTIEG AUFS
AUTO

»MOBILITÄT IST
DASEINSVORSORGE«
Kai Schultka - Petitionsstarter

DIE 
KÜRZUNGEN...

WENIGER 
NUTZENDE

Schon unterschrieben ?

WESHALB DIE  KÜRZUNGEN
RÜCKSCHRITTIG 
SIND !

Kai Schultka      Kai.Schultka@gmx.de

Potsdamer Straße 74, 14513 Teltow
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WAS DAS FÜR UNS BEDEUTET

PENDLER

JUNG & ALT

Arbeitswege werden

deutlich erschwert

werden zum Umstieg

aufs Auto gezwungen

TKS verliert an

Attraktivität für

Familien & Arbeitsplätze

sind auf den ÖPNV

besonders angewiesen

sind ohne Bus in ihrer

Mobilität und Flexibilität

eingeschränkt

wird soziale Teilhabe

erschwert

Ob nach der Arbeit, dem Kino oder

Theaterbesuch: Wer abends von Berlin

oder Potsdam heimfahren will, braucht

verlässlichen ÖPNV!

Wegfallende Verbindungen treffen vor

allem jene ohne Auto, dazu gehören  vor

allem Jugendliche, Studierende,

Seniorinnen und Senioren sowie beruflich

bedingte Pendlerinnen und Pendler.
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Stahnsdorf, Waldschänke - 
Sputendorf

Stahnsdorf, Waldschänke - 
Teltow, Postviertel

Die Nachtlinien N12 und N13, die TKS

mit Potsdam und Berlin verbinden,

sollen unter der Woche

vollständig gestrichen werden! 

WELCHE KÜRZUNGEN
DROHEN KONKRET ?

Bei nachfolgenden Linien drohen am

Wochenende massive Taktreduzierungen:

Statt alle 30 oder 60 Minuten nur noch

im Stunden- oder Zweistundentakt

S Wannsee BHF - S Teltow Stadt

Stahnsdorf, Waldschänke - 
U Krumme Lanke

Stahnsdorf, Waldschänke  - 
Berlin Zehlendorf Eiche /
U-Oskar-Helene-Heim

Stahnsdorf, Waldschänke - 
S Teltow Stadt
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Der Kreistag Potsdam-Mittelmark plant

ab 2026 erhebliche Kürzungen im

öffentlichen Nahverkehr (Regiobus).

Besonders stark betroffen wäre

unsere Region Teltow–Kleinmachnow–

Stahnsdorf (TKS). 

Unter der Woche sollen nachts ganze

Linien ersatzlos gestrichen werden, am

Wochenende drohen zudem massive

Ausdünnungen der Fahrpläne. Damit

würden nicht nur die wichtige

Verbindung auf der Achse Berlin–

Potsdam gekappt, sondern auch

zentrale Anbindungen in den Berliner

Südwesten – etwa zur Freien

Universität oder zum Botanischen

Garten – sowie in die Ortsteile

erheblich 

eingeschränkt.

ÖPNV UNTER
DRUCK: 
MASSIVE KÜRZUNGEN
GEPLANT


